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Sehr geehrte Damen und Herren,

Theater ist weit mehr als Unterhaltung. Es beschäftigt sich 
mit Themen, die uns als Gesellschaft bewegen, macht ver-
schiedene Sichtweisen sichtbar und regt zum Nachdenken 
und Diskutieren an. Es löst keine politischen oder gesellschaft-
lichen Probleme, kann aber neue Denkanstöße geben.

Die Kulturzentren Burgenland sind ein unverzichtbarer Be-
standteil der kulturellen Infrastruktur unseres Bundeslandes 
und Orte, die Kunst und Kultur für viele Menschen zugäng-
lich machen. Hier treffen unterschiedliche Perspektiven auf-
einander und gesellschaftliche Entwicklungen werden aus 
verschiedenen Blickwinkeln betrachtet.

Vor diesem Hintergrund lädt die Theatersaison 2026/2027 mit 
einem vielfältigen Programm aus bedeutenden Werken der 
Theaterliteratur, zeitgenössischen Stoffen und Produktionen 
mit regionalem Bezug dazu ein, aktuelle Themen und zeit-
lose Fragen auf der Bühne zu erleben.

Damit solche künstlerischen Prozesse gelingen können, braucht 
es klare kulturpolitische Rahmenbedingungen, die Vielfalt 
ermöglichen und Qualität sichern. Kultur entsteht dabei nie 
isoliert, sondern im Zusammenspiel von Künstlerinnen und 
Künstlern, Publikum, Institutionen sowie Politik und Ver-
waltung – und trägt so gemeinsam zur Weiterentwicklung 
der Theaterlandschaft bei.

Mein herzlicher Dank gilt allen, die diese Saison möglich 
machen, sowie insbesondere dem Publikum, das dieses le-
bendige Kulturleben trägt und mitgestaltet. Ich wünsche 
Ihnen eine inspirierende und bereichernde Theatersaison.

Hans Peter Doskozil
Landeshauptmann und Kulturreferent



Mit dem Wahl-ABO der 
Kulturzentren Burgenland 
genießen Sie Kultur so 
flexibel wie nie zuvor.
Sichern Sie sich jetzt Ihre 
vergünstigten Tickets:
+43 2682 719 1000

10% ERMÄSSIGUNG 
GEGENÜBER EINZELKARTEN
Wählen Sie mindestens drei Wunschveranstaltungen 
aus dem reichhaltigen Programmangebot der 
Kulturzentren Burgenland und stellen Sie Ihr 
Abo-Paket individuell und unabhängig von der 
Spielstätte zusammen.

INFOS UND PROGRAMM: 
KULTURZENTREN.AT

WAHL
ABO

DIE KULTUR SCHAUT
SCHON UM DIE ECKE!
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Liebe Gäste!

Theater bedeutet Begegnung – mit Geschichten, mit anderen 
Menschen und oft auch mit sich selbst. Genau dazu möchten 
wir Sie in der Theatersaison 2026/2027 wieder herzlich ein-
laden. Mit großer Freude präsentieren die Kulturzentren 
Burgenland ein Programm, das Bekanntes neu denkt, ge-
sellschaftliche Fragen aufgreift und zugleich Raum für Humor, 
Emotion und Unterhaltung schafft.

Besonders stolz sind wir in dieser Saison auf unsere beiden 
Eigenproduktionen „Nincshof“ und „Faust – Der Tragödie 
erster Teil“. Mit „Nincshof“, nach dem Roman von Johanna 
Sebauer, bringen wir eine burgenländisch geprägte Geschich-
te voller skurrilem Humor, Absurdität und gesellschaftlicher 
Beobachtung auf die Bühne. „Faust“ wiederum widmet sich 
einem der bedeutendsten Werke der Theaterliteratur und 
stellt zeitlose Fragen nach Erkenntnis, Verantwortung und 
menschlichen Abgründen in den Mittelpunkt. Beide Produk-
tionen zeigen eindrucksvoll, wie lebendig, mutig und zeit-
genössisch Theater aus dem Burgenland sein kann.

Darüber hinaus erwartet Sie ein vielfältiges Programm zwi-
schen Komödie, Schauspiel, Musik und Gegenwartstheater. 
Mit der Reihe „POSITIONEN“ geben wir interdisziplinären 
Formen des Theaters eine Bühne und schaffen Raum für 
neue Sichtweisen und künstlerische Experimente.

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit Ihnen viele besondere 
Theatermomente zu erleben.

Claudia Priber
Geschäftsführerin Kultur Burgenland



„Sie können mich ja 
für blöde halten. 
Aber ich glaube an das 
Theater als moralische 
Anstalt. Ich glaube an 
die Erziehbarkeit des 
Menschen durch Kunst, 
weil sich Kunst, wenn 
sie gut ist, mit dem 
Auffinden der Wahrheit 
beschäftigt, und zwar 
auf durchaus 
vergnügliche Weise. 

Das Theater ist dazu da, 
Feste hervorzubringen, 
damit das Gute, Wahre 
und Schöne gefeiert 
werde.“

Claus Peymann
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Liebes Publikum! 

Ich möchte Sie anlügen. Ganz bewusst und vorsätzlich.

Jeder beansprucht heutzutage die Wahrheit für sich. Sobald 
Sie Nachrichten lesen und sich über die Welt informieren 
sehen Sie vielfältige Wahrheiten auf ihren mobilen Geräten. 
Durch Bilder und Videos, die mit künstlicher Intelligenz er-
stellt wurden, kann man nicht einmal mehr den eigenen 
Augen trauen.

Wer kann noch sagen was wirklich stimmt? Will man das 
überhaupt wissen? Ist es nicht angenehmer sich die Wahrheit 
auszusuchen, die einem gerade ins Weltbild passt?

Im Theater behaupten wir Dinge, die nicht wahr sind. Ja, das 
Theater lebt davon, dass wir falsche Identitäten und falsche 
Gefühle auf die Bühne bringen. Aber wir haben uns darauf 
geeinigt. Wir Schauspieler, wir Publikum. Und so entsteht 
eine künstlerische Wahrheit, die uns gesellschaftliche Ab-
gründe sichtbar machen lässt, die im Alltag oft verborgen 
bleiben. Somit fungiert das Theater als ein „Proberaum“ für 
das Leben, der Wahrnehmung, Empathie und kritisches Den-
ken fördert.

Und so akademisch das jetzt klingt: sie als Publikum dürfen 
sich zurücklehnen und den Abend genießen. Lachen Sie, 
weinen Sie, grübeln Sie und gehen Sie mit einem guten Ge-
fühl im Herzen nach Hause, die Kunst erledigt den Rest.

Besuchen Sie uns. Ich freue mich darauf, Sie bei uns in den 
Kulturzentren begrüßen zu dürfen. Lassen Sie uns plaudern 
und lachen, diskutieren und feiern. Aber vor allem: lassen 
Sie sich von uns anlügen.

Christoph Krutzler
Künstlerischer Leiter Theater 



PROGRAMMÜBERSICHT

NINCSHOF	  
Bühnenstück nach Johanna Sebauer	  
	 Fr, 6.11.2026
 
EINGESCHNEIT	  
Herzerwärmende Komödie	  
	 Mo, 21.12.2026
 
FAUST – DER TRAGÖDIE ERSTER TEIL  
PREMIERE	  
von Johann Wolfgang von Goethe	  
	 Do, 25.2.2027
 
ALLES WAS SIE WOLLEN	  
Komödie mit Kristina Sprenger & David Oberkogler	  
	 Fr, 16.4.2027

Beginn jeweils 19:30 Uhr

Termin-, Programm- und Besetzungsänderungen vorbehalten
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NINCSHOF	  
Bühnenstück nach Johanna Sebauer	  
	 Fr, 16.10.2026
 
OH MEIN GOTT	  
Komödie mit Katharina Stemberger & Wolf Bachofner  	  
	 Fr, 4.12.2026
 
FAUST – DER TRAGÖDIE ERSTER TEIL	  
von Johann Wolfgang von Goethe	  
	 Sa, 6.3.2027
 
JÖ SCHAU	  
Von Scheibbs bis nach Nebraska – Georg Danzer träumt 	  
	 Do, 13.5.2027

Beginn jeweils 19:30 Uhr

Termin-, Programm- und Besetzungsänderungen vorbehalten



PROGRAMMÜBERSICHT

NINCSHOF	  
Bühnenstück nach Johanna Sebauer	  
	 Do, 22.10.2026
 
OH MEIN GOTT	  
Komödie mit Katharina Stemberger & Wolf Bachofner 	  
	 Sa, 5.12.2026
 
FAUST – DER TRAGÖDIE ERSTER TEIL	  
von Johann Wolfgang von Goethe	  
	 Fr, 5.3.2027
 
ALLES WAS SIE WOLLEN	  
Komödie mit Kristina Sprenger & David Oberkogler	  
	 Sa, 17.4.2027

Beginn jeweils 19:30 Uhr

Termin-, Programm- und Besetzungsänderungen vorbehalten
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NINCSHOF  
URAUFFÜHRUNG	  
Bühnenstück nach Johanna Sebauer	  
	 Do, 15.10.2026
 
EINGESCHNEIT	  
Herzerwärmende Komödie	  
	 So, 20.12.2026
 
FAUST – DER TRAGÖDIE ERSTER TEIL	  
von Johann Wolfgang von Goethe	  
	 Sa, 27.2.2027
 
JÖ SCHAU	  
Von Scheibbs bis nach Nebraska – Georg Danzer träumt 	  
	 Mi, 12.5.2027

Beginn jeweils 19:30 Uhr

Termin-, Programm- und Besetzungsänderungen vorbehalten
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NINCSHOF
NACH DEM ROMAN VON JOHANNA SEBAUER

Nincshof, ein kleines Dorf an der österreichisch-ungarischen 
Grenze, soll vergessen werden. So der Plan dreier Männer, die 
sich „die Oblivisten“ nennen und rauswollen aus der hektischen 
Zeit. Wenn niemand mehr von ihnen weiß, können sie und das 
ganze Dorf in Freiheit und Ruhe leben. Laut Legende ist das in 
Nincshof schon einmal so gewesen. Ausgerechnet die alte Erna 
Rohdiebl soll dabei helfen, dass dieses Vorhaben gelingt, denn 
die drei Männer glauben, dass die alte Frau die Freiheit im Blut 
hat und daher genau die Richtige für ihre Bewegung ist. Erna 
Rohdiebl wiederum hat in ihrem langen Leben selten Dümmeres 
als die Idee zu verschwinden gehört, aber ihre Neugierde siegt. 
Abend für Abend poltern die Oblivisten an ihre Eckbank und 
plotten bei Speckbroten und Pusztafeigenschnaps ihr Verschwin-
den. Straßenschilder werden abmontiert, wichtige Feierlichkeiten 
abgesagt, lästige Fahrradtouristen vergrault. Alles scheint nach 
Plan zu verlaufen. Wenn da nicht die Neuen aus der Stadt wären. 
Ein turbulenter Sommer nimmt seinen Lauf!

»Nincshof« von Johanna Sebauer, DuMont Buchverlag, Köln, 2023. Aufführungs-
rechte vermittelt durch schaefersphilippen™, Theater und Medien GbR, Köln.

Mit Mona Kospach, Johanna Mertinz, Christoph Krutzler, 
Skye MacDonald, Gerald Votava

Musik: Ferry Janoska | Regie: Lisa-Maria Cerha

Dramatisierung: Fabian Pfleger

Eine Eigenproduktion der Kulturzentren Burgenland

Eisenstadt 	 Fr, 6.11.2026, 19:30 Uhr

Mattersburg 	 Fr, 16.10.2026, 19:30 Uhr

Oberschützen	 Do, 22.10.2026, 19:30 Uhr

Güssing (Uraufführung)	 Do, 15.10.2026, 19:30 Uhr

Vorverkauf und Abendkasse 	 € 33,– | € 30,– | € 22,–
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Ein paar Worte über Nincshof... Johanna Sebauer hat den 
Roman geschrieben und darin den gleichnamigen Spielort 
Nincshof, auf ungarisch Nichtshof, erfunden. Mit jeder Seite 
tauchen wir mehr in die absurde Romanwelt ein, die einem 
immer vertrauter wird. Schnell verliebt man sich in die ver-
schrobenen Menschen, die Gegebenheiten dieses Ortes und 
lässt sich vollkommen von der absurden Handlung mitreißen. 

Das Publikum soll sich am Kopf kratzen und gleichsam am 
Lachen verschlucken, wenn es sich die Frage stellt: Wie soll 
es denn bitte gehen, dass ein Dorf verschwindet? Sein Name 
aus den Büchern gelöscht wird, einfach nicht mehr auffind-
bar auf Google Maps ist? Die Nincshofer und ihre Geschich-
ten existieren nur noch in Nincshof. Nincshof den Nincsho-
fern!

Ein möglicher Schritt nach vorne oder ein gefährlicher Schritt 
zurück? Ich freue mich, die Zuschauer:innen in diese wunder-
bar wundersame Welt zu holen, die Ihnen als Burgenlän-
der:innen vertrauter sein wird als ihnen vielleicht lieb ist, so 
viel sei schon verraten.

Lisa-Maria Cerha
Regisseurin Nincshof
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EINGESCHNEIT
HERZERWÄRMENDE KOMÖDIE VON PETER QUILTER

Extreme Situationen erfordern extreme Maßnahmen – nach 
diesem Motto handelt die quirlige Seniorin Judith, als sie sich 
bei tosendem Schneesturm auf den ziemlich weiten Weg zum 
nächsten Nachbarn macht, um das Unwetter nicht allein 
durchleben zu müssen. Verständlicherweise ist Patrick, der 
völlig zurückgezogen lebt und jede Gesellschaft meidet, nicht 
gerade erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, der 
sich aufgrund der unberechenbaren Wetterlage auch noch 
auf unbestimmte Zeit auszudehnen droht. 

Während die Ruhestörerin sich redlich bemüht, mit ihrem 
distanzierten Gegenüber ins Gespräch zu kommen, gerät ihre 
Anwesenheit für den verschwiegenen Einzelgänger immer 
mehr zur Qual. Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen 
Fragen bringt Judith buchstäblich die chaotische Außenwelt 
in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt dabei 
aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes. Ein 
Seelenwärmer-Stück – nicht nur für kalte Tage! 

Mit Mona Seefried und Peter E. Funck 
Regie: Laura Schneiderhan

Produktion: Tournee-Theater THESPISKARREN

Eisenstadt  	 Mo, 21.12.2026, 19:30 Uhr

Güssing	 So, 20.12.2026, 19:30 Uhr

Vorverkauf und Abendkasse 	 € 33,– | € 30,– | € 22,–
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OH MEIN GOTT
KOMÖDIE VON ANAT GOV

Die Psychologin Ela erhält einen mysteriösen Anruf. Ein völlig 
verzweifelter Mann besteht darauf, noch am selben Abend zur 
Therapie zu kommen. Er scheint sehr prominent zu sein, da 
er nur den ersten Buchstaben seines Namens preisgibt. Hinter 
diesem G verbirgt sich aber niemand geringerer als Gott per-
sönlich, der in einer tiefen Krise steckt und sich selbst und 
damit auch seinem Werk ein Ende setzen will. Ela bleibt nur 
eine Stunde Zeit, ihren inneren Konflikt mit Gott zu überwin-
den, seine Pläne zu ändern und damit die Welt zu retten.

Eine wunderbare Komödie, klug, berührend und voller Über-
raschungen.

Mit Katharina Stemberger und Wolf Bachofner  
Regie: Hans-Peter Kellner

Produktion: outside eye

Mattersburg   	 Fr, 4.12.2026, 19:30 Uhr

Oberschützen	 Sa, 5.12.2026, 19:30 Uhr

Vorverkauf und Abendkasse 	 € 33,– | € 30,– | € 22,–
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Der Gelehrte Dr. Heinrich Faust ist trotz seines Wissens un-
zufrieden und sucht nach einem tieferen Sinn des Lebens. In 
seiner Verzweiflung schließt er einen Pakt mit Mephistophe-
les, der ihm ein Leben voller Freude und Erfüllung verspricht, 
wenn Faust ihm seine Seele überlässt. Auf dieser Suche ver-
liebt er sich in die junge, unschuldige Margarete (Gretchen), 
doch die Liebe führt ins Unglück: Sie wird schwanger, ihre 
Familie erleidet Leid, und schließlich wird sie wegen des 
Todes ihres Kindes eingesperrt. Am Ende wendet sie sich 
reumütig an Gott und wird gerettet, während Faust mit Me-
phistopheles weiterzieht.

Goethes Meisterwerk behandelt zentrale Fragen menschlicher 
Existenz, moralische Dilemmata und den Pakt mit dem Bösen. 
Es fasziniert durch seine stilistische Vielfalt, die von volks-
tümlichen Elementen über klassisches Blankversmaß bis zu 
poetischer Sprachkraft reicht. Faust verkörpert den rastlosen 
Sucher, dessen Drang nach Wissen, Erfahrung und Lebens-
erfüllung zeitlos moderne Züge trägt.

Mit Stella Palino u.a. 
Regie: Christoph Kohlbacher

Eine Eigenproduktion der Kulturzentren Burgenland

FAUST – DER TRAGÖDIE 
ERSTER TEIL
VON JOHANN WOLFGANG VON GOETHE

Eisenstadt (Premiere)	 Do, 25.2.2027, 19:30 Uhr

Mattersburg 	 Sa, 6.3.2027, 19:30 Uhr

Oberschützen	 Fr, 5.3.2027, 19:30 Uhr

Güssing 	 Sa, 27.2.2027, 19:30 Uhr

Vorverkauf und Abendkasse 	 € 33,– | € 30,– | € 22,–
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Dieses Stück ist für mich wohl die größte Herausforderung 
meines Theaterlebens. In Vorbereitung auf das Max Reinhardt 
Seminar, kannte ich den „Faust“ nicht. Ich kaufte ihn, las zehn 
Seiten und fand ihn langweilig und unverständlich. Zwei Jahre 
später las ich ihn erneut und spürte plötzlich die Kraft, die Zu-
sammenhänge, die Anziehung von Faust und Mephisto. Ein Jahr 
danach spielte ich selbst den Faust und versuchte, seinen Drang 
nach universeller Wahrheit zu verstehen – den Wunsch, mehr 
zu sein als Mensch. „Faust“ wird für mich auch in den nächsten 
Jahren immer wieder eine Lektüre sein, auf die ich zurückgrei-
fe. Und jedes Mal entdecke ich etwas anderes darin.

Im Kern geht es um einen alten Mann, der sein Leben damit 
verbracht hat, alles zu studieren, und dabei vergessen hat zu 
leben. Nach einem misslungenen Versuch, sich mit der Natur 
zu verbinden, geht er einen Pakt mit dem Teufel ein. Aus 
seiner Sehnsucht nach Erkenntnis wird Zerstörung: Er mani-
puliert Gretchen und zerstört ihr Leben.
Dieser alte, verstaubte Text ist für mich deshalb so tragisch, 
weil er bis heute nichts von seiner Relevanz verloren hat. Im 
Streben nach Geld, Anerkennung und Lust verlieren Menschen 
ihr Mitgefühl und missbrauchen ihre Macht. Faust opfert sein 
Leben dem Wunsch nach Bildung und Erkenntnis, doch gera-
de daran scheitert er. Am Ende erkennt er, dass ihn sein Wis-
sen nicht näher zum Leben gebracht hat und dass hinter dem 
Glauben, alles zu wissen, eine große Leere bleibt.

Meine Inszenierung konzentriert sich auf Faust, Mephisto und 
Gretchen. Ich möchte verdichten und das Publikum nicht 
passiv lassen, sondern den eigenen Faust in sich erkennen. 
Theater ist für mich kein Produkt, sondern eine Reise ins Ich.
Goethe schreibt: „Der Mensch in seinem dunklen Drange ist 
sich des rechten Weges wohl bewusst.“ Wir alle tragen einen 
moralischen Kompass in uns – die Frage ist nur, ob wir bereit 
sind, auf ihn zu hören. Diese Inszenierung ist der Versuch, alle 
Sinne des Menschen zu aktivieren und den Zuschauer selbst 
in Bewegung zu bringen: raus aus der Passivität des Daseins, 
hinein in eine Welt, die sich kollektiv gestalten lässt.

Christoph Kohlbacher
Regisseur Faust
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Eisenstadt 	 Fr, 16.4.2027, 19:30 Uhr

Oberschützen	 Sa, 17.4.2027, 19:30 Uhr

Vorverkauf und Abendkasse 	 € 33,– | € 30,– | € 22,–

ALLES WAS SIE WOLLEN
KOMÖDIE VON MATTHIEU DELAPORTE 
UND ALEXANDRE DE LA PATELLIÈRE

Lucie, eine erfolgreiche Theaterautorin, hat ihre Schreibblo-
ckade satt – bis eine unerwartete Begegnung mit ihrem Nach-
barn Thomas alles verändert. Was als alltägliche Auseinan-
dersetzung mit einer defekten Badewanne beginnt, entwickelt 
sich zu einer vergnüglichen und klugen Geschichte über 
Kreativität, Beziehungen und das Leben selbst. Denn beide 
könnten unterschiedlicher nicht sein: Sie rastlos und selbst-
bezogen, er in sich ruhend und ein bisschen schwerfällig. 
Witzig, pointiert und mit einer gehörigen Portion Selbstironie.

Mit Kristina Sprenger und David Oberkogler 
Regie: Christine Wipplinger

Produktion: Festspiele Berndorf
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JÖ SCHAU
VON SCHEIBBS BIS NACH NEBRASKA – 
GEORG DANZER TRÄUMT 

Er war Poet und Dichter – schuf wunderbar atmosphärische 
Miniaturen über Vorstadtprostituierte im Meidling der 60er 
Jahre, Griechenland, die legendäre Zeitansage, Beziehungs-
krisen und -kisten, aber auch kabarettistisch anmutende, 
unglaublich populäre, manchmal auch obszöne „schwein-
igelnde“ Scherz- und Gspaßliedln. Dieses Schaffen hat Georg 
Danzer zu einem der wichtigsten Vertreter des legendären 
Austropop der 70er Jahre gemacht. Sein unglaublich sympa-
thisches Charisma, sein Charme und sein Humor wirken noch 
immer nach, bis in die heutigen Hipster-Communities. 

Eine Gemeindebau-Hommage an den legendären Austropop-
Künstler, mit all seinen Hits, aber auch unbekannteren Pre-
ziosen seines Schaffens.

Mit Lucy McEvil, Christoph Krutzler, Alf Peherstorfer, 
Oliver Welter 

Musikalische Leitung: Oliver Welter 

Buch und Regie: Thomas Gratzer 

Eine Produktion des Theater Rabenhof 

Mattersburg 	 Do, 13.5.2027, 19:30 Uhr

Güssing	 Mi, 12.5.2027, 19:30 Uhr

Vorverkauf und Abendkasse 	 € 33,– | € 30,– | € 22,–



POSITIONEN
THEATER DER GEGENWART, MUSIKTHEATER, 
TANZ & PERFORMANCE

Ganz im Geiste der Gründungsmission der burgenländischen 
Kulturzentren, urbane kulturelle Möglichkeiten auch im länd-
lichen Raum zu ermöglichen, bietet die neue Veranstaltungs-
reihe POSITIONEN zeitgenössische darstellende Kunst mit 
burgenländischem Schwerpunkt und mit Strahlkraft über die 
Landesgrenzen hinaus.

Warum POSITIONEN und was kann und soll Theater können?

Neben den Gastspielen renommierter Theaterensembles im 
Rahmen des Theater-ABOs wurde im Kulturzentrum Eisenstadt, 
im Sinne einer weiteren Öffnung des Hauses, mit den POSITIO-
NEN eine eigene Reihe ins Leben gerufen, die unterschiedlichs-
te Spielformen darstellender Gegenwartskunst widerspiegelt.  
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Das Aufzeigen und Auffinden gesellschaftlicher Thematiken ist 
seit der Antike die DNA eines Theaters, das relevant und in-
mitten unserer Gesellschaft verortet sein will. Wenn dies auch 
auf unterhaltsame, spannende und die Magie des Theaters 
beschwörende Art und Weise passiert, sind eindrückliche 
Theatererlebnisse garantiert. 
Die POSITIONEN setzen einen Schwerpunkt auf burgenländische 
Künstler:innen und Initiativen, wie zum Beispiel die „Theater-
initiative Burgenland – Landestheater der Autor:innen“ unter 
der Intendanz von Peter Wagner, das internationale „Dance 
Identity Festival“ von Liz King oder die Künstler:innen des bur-
genländischen „Artist in Residence Programms“. Ein weiterer 
Fokus liegt auf Theatervermittlung, Theaterpädagogik und in-
terdisziplinäre Zusammenarbeit. Darüber hinaus sind auch 
Gastspiele herausragender österreichischer Produktionen geplant. 
POSITIONEN – unterhaltend, intensiv und berührend!

	 Für Theater-Abonent:innen der Kulturzentren Burgenland gratis!
	 Eintritt frei für Personen unter 27 Jahren

aus der welt fressen	  
Eine Produktion von Johannes Hoffmann  
und dem Kollektiv WÜST. 
In Kooperation mit der Theaterinitiative Burgenland –  
Landestheater der Autor:innen. Ausgezeichnet mit dem Großen 
Kunststipendium der Sparte Darstellende Kunst des Landes 
Burgenland 2023.	  
Eisenstadt	 Di, 29.9.2026, 19:30 Uhr
 
HELL, GIRL! – EIN STÜCK, VIELE MÖGLICHKEITEN	  
Interaktives Schauspiel für Jugendliche 
Theater foXXfire! 
Alter: 13 – 99	  
Eisenstadt	 Do, 26.11.2026, 9:00 Uhr

Weitere Programmpunkte der Veranstaltungsreihe POSITIONEN werden 
ab Herbst 2026 präsentiert.



ABO-INFORMATION
Abonnements werden automatisch verlängert, sofern keine Kündigung 
erfolgt.

ABO-VORTEILE
•	 20 % Ermäßigung gegenüber Einzelkarten
• 	Fixer Sitzplatz
• 	Ihr ABO ist frei übertragbar, es kann an Bekannte weitergegeben werden
• 	Gutscheine für ermäßigte Eintrittskarten für Eigenveranstaltungen in

allen Kulturzentren: Eisenstadt, Mattersburg, Oberschützen und Güssing.
• 	Gutscheine für ermäßigte Karten bei folgenden Kultureinrichtungen in
	 der Saison 2026/2027 im Burgenland: Theater Sommer Parndorf, Haydn-
	 Haus Eisenstadt, Stadtvilla Eisenstadt, Oper im Steinbruch, Seefest-
	 spiele Mörbisch, Schloss-Spiele Kobersdorf, Ehemalige Synagoge 
	 Kobersdorf, Liszt Zentrum Raiding, Liszt Museum Raiding, Felsen-
	 museum Bernstein, Friedensburg Schlaining, KLANGfestival Schlaining, 
	 Uhudler Landestheater, Festspiele Schloss Tabor, Kultur Sommer Güssing 
	 uvm. 

Sie werden Abonnent:in, indem Sie schriftlich, telefonisch oder direkt 
in den Büros der Kulturzentren Burgenland bestellen. Mit dem Kauf des 
Abonnements wird ein Vertrag abgeschlossen.

KARTENBESTELLUNG ONLINE-TICKETSHOP
Besuchen Sie unseren Webshop auf unserer Homepage. Dort können Sie 
Tickets der gewünschten Theater-Programme zum Originalpreis ohne 
Aufschlag von Gebühren kaufen und mittels „print at home“ ausdrucken.

KARTENBESTELLUNGEN
Telefonische Karten- und ABO-Bestellungen werden zu den Büroöff-
nungszeiten ab sofort gerne entgegengenommen. Schriftliche Karten-
bestellungen können auf dem Postweg, per E-Mail und im Internet ab 
sofort erfolgen. Alle Kartenbestellungen sind verbindlich, die Bearbeitung 
der Kartenbestellungen erfolgt in der Reihenfolge ihres Einlangens und 
nach Maßgabe der vorhandenen Plätze.

BEZAHLUNG
Alle bestellten Karten müssen spätestens 14 Tage nach Erhalt der Re-
servierungsbestätigung bezahlt werden. Die Bezahlung kann in bar, 
mittels Bankomat- oder Kreditkarte bzw. mit Zahlschein erfolgen. Be-
stellte Karten werden zuzüglich € 2,50 Bearbeitungsgebühr zugesandt.
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HINWEISE
Die Abendkassa öffnet jeweils eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn. 
Die Rückerstattung des Eintrittspreises für nicht abgeholte Karten sowie 
die Rückgabe oder der Umtausch von bereits bezahlten Karten ist nicht 
möglich. Programm-, Besetzungs- oder Spielstätten-Änderungen be-
rechtigen nicht zur Kartenrückgabe. Für Zuspätkommende ist der Einlass 
zur Veranstaltung grundsätzlich nur in der Pause möglich.
 
Mit dem Erwerb der Eintrittskarte anerkennen die Besucher:innen die 
Hausordnung. Fotografieren, filmen sowie Video- und Tonaufnahmen sind 
innerhalb der Veranstaltungsstätten unter anderem aus urheberrechtlichen 
Gründen nicht gestattet. Die Besucher:innen erklären sich mit eventuell 
entstandenen Bildaufnahmen entschädigungslos einverstanden.
 
Rollstuhlplatz: bitte um telefonische Kontaktaufnahme
 
Um einen pünktlichen Vorstellungsbeginn zu gewährleisten, bitten 
wir Sie, Ihre reservierten Karten rechtzeitig abzuholen.
 
Änderungswünsche des Sitzplatzes werden nach Möglichkeit 
berücksichtigt.

INFORMATIONEN & TICKETS
Mo–Do von 8:00 bis 15:30 Uhr, Fr von 8:00 bis 12:30 Uhr und an der 
Abendkasse. Einzelkarten-Vorverkauf im jeweiligen Kulturzentrum sowie 
unter kulturzentren.at

BÜROS
Kultur Kongress Zenrum Eisenstadt	  
Franz-Schubert-Platz 6, 7000 Eisenstadt	  
+43 2682 719 1000, eisenstadt@kulturzentren.at
 
Kulturzentrum Mattersburg	  
Wulkalände 2, 7210 Mattersburg	  
+43 2626 62096, mattersburg@kulturzentren.at
 
Kulturzentrum Oberschützen	  
Hauptplatz 8, 7432 Oberschützen	  
+43 3353 6680, oberschuetzen@kulturzentren.at
 
Kulturzentrum Güssing	  
Schulstraße 6, 7540 Güssing	  
+43 3322 42146, guessing@kulturzentren.at 



Kultur Kongress Zentrum Eisenstadt
Franz-Schubert-Platz 6, 7000 Eisenstadt
+43 2682 719 1000, eisenstadt@kulturzentren.at
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BÜHNE

Nincshof | 6.11.2026	 € 33,–	 € 30,–	 € 22,–

Eingeschneit | 21.12.2026	 € 33,–	 € 30,–	 € 22,–

Faust I | 25.2.2027	 € 33,–	 € 30,–	 € 22,–

Alles was sie wollen | 16.4.2027	 € 33,–	 € 30,–	 € 22,–

EINZELPREISE	 KAT 1	 KAT 2	 KAT 3

ABO-PREISE	 KAT 1	 KAT 2
4 Vorstellungen	 € 105,–	 € 96,–
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Kulturzentrum Mattersburg
Wulkalände 2, 7210 Mattersburg
+43 2626 62096, mattersburg@kulturzentren.at

123567891011      12 4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11      12 13

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11      12 13

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11      12 13

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11      12 13

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11      12 13

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11      12 13

123567891011      12 4

123567891011      12 4

123567891011      12 4

123567891011      12 4

123567891011      12 4

1

2

3

4

5

6

Links Rechts

Rollstuhlplatz

Parterre

BÜHNE

7

9

8

10

11

12

13

14

15

12356789 4

123567891011      12 4

123567891011      12 4

123567891011      12 4

123567891011      12 4

123567891011      12 4

123567891011      12 4

123567891011      12 4

123567891011      12 4

1 2 3 4 5 6 7 8 9

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11      

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11      12

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11      12

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11      12

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11      12

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11      12

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11      12

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11      12

Tribüne Tribüne

Nincshof | 16.10.2026	 € 33,–	 € 30,–	 € 22,–

Oh mein Gott | 4.12.2026	 € 33,–	 € 30,–	 € 22,–

Faust I | 6.3.2027	 € 33,–	 € 30,–	 € 22,–

Jö schau | 13.5.2027	 € 33,–	 € 30,–	 € 22,–

EINZELPREISE	 KAT 1	 KAT 2	 KAT 3

ABO-PREISE	 KAT 1	 KAT 2	 KAT 3
4 Vorstellungen	 € 105,–	 € 96,–	 € 70,–



Kulturzentrum Oberschützen
Hauptplatz 8, 7432 Oberschützen
+43 3353 6680, oberschuetzen@kulturzentren.at

Nincshof | 22.10.2026	 € 33,–	 € 30,–	 € 22,–

Oh mein Gott | 5.12.2026	 € 33,–	 € 30,–	 € 22,–

Faust I | 5.3.2027	 € 33,–	 € 30,–	 € 22,–

Alles was sie wollen | 17.4.2027	 € 33,–	 € 30,–	 € 22,–

EINZELPREISE	 KAT 1	 KAT 2	 KAT 3

ABO-PREISE	 KAT 1	 KAT 2	 KAT 3
4 Vorstellungen	 € 105,–	 € 96,–	 € 70,–
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Kulturzentrum Güssing
Schulstraße 6, 7540 Güssing
+43 3322 42146, guessing@kulturzentren.at

BÜHNE
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Die Reihen sind ansteigend

Nincshof | 15.10.2026	 € 33,–	 € 30,–	 € 22,–

Eingeschneit | 20.12.2026	 € 33,–	 € 30,–	 € 22,–

Faust I | 27.2.2027	 € 33,–	 € 30,–	 € 22,–

Jö schau | 12.5.2027	 € 33,–	 € 30,–	 € 22,–

EINZELPREISE	 KAT 1	 KAT 2	 KAT 3

ABO-PREISE	 KAT 1	 KAT 2	 KAT 3
4 Vorstellungen	 € 105,–	 € 96,–	 € 70,–



WISSENSWERTES 
RUND UM IHREN BESUCH

ANREISE
Parkmöglichkeiten stehen in den Straßen rund um die Kulturzentren 
zur Verfügung. Bitte beachten Sie, dass die Anzahl der Parkplätze be-
grenzt ist. Wir empfehlen daher eine rechtzeitige Anreise.

EINLASS & GARDEROBE
Unsere Häuser öffnen eine Stunde vor Vorstellungsbeginn. Der Saaleinlass 
erfolgt in der Regel 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn. Wir bitten um 
Verständnis, dass bei verspätetem Eintreffen der Einlass aus Rücksicht 
auf Publikum und Künstler:innen nur zu einem geeigneten Zeitpunkt 
möglich ist. Mäntel, Regenschirme und sonstige sperrige Gegenstände 
sind an der Garderobe abzugeben.

BARRIEREFREIHEIT
Alle Häuser sind barrierefrei zugänglich.

ABENDKASSA
Die Abendkassa öffnet an allen Spielorten jeweils eine Stunde vor Vor-
stellungsbeginn.

GASTRONOMIE
Nutzen Sie gerne unser gastronomisches Angebot vor Ort. Im Kulturzent-
rum Eisenstadt und Mattersburg begrüßt Sie das Restaurant Haydnbräu, 
im Kulturzentrum Oberschützen heißt sie die Familie Pranger willkommen, 
im Kulturzentrum Güssing freut sich Franks Bistro auf Ihren Besuch.

NEWSLETTER
Mit unserem Newsletter bleiben Sie stets über aktuelle Produktionen, 
Veranstaltungen und Neuigkeiten informiert. Anmeldung unter: 
kulturzentren.at/newsletter
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INFORMATIONEN 
UND TICKETS

Franz-Schubert-Platz 6, 7000 Eisenstadt 
+43 2682 719 1000 | eisenstadt@kulturzentren.at

Wulkalände 2, 7210 Mattersburg 
+43 2626 62096 | mattersburg@kulturzentren.at

Hauptplatz 8, 7432 Oberschützen 
+43 3353 6680 | oberschuetzen@kulturzentren.at

Schulstraße 6, 7540 Güssing 
+43 3322 42146 | guessing@kulturzentren.at

kulturzentren.at




